
Katzenschreck 

Neue Forderung meinerseits: Alle Clubs, außer dem EC Bad Nauheim müssen sich zwangsweise 
umbenennt und in Zukunft unter Katzennamen auftreten. Bad Nauheim scheint den Spirit eines 
Katzenjägers verinnerlicht zu haben, denn alle bisherigen Siege wurden gegen diese Spezies erzielt. 
Dresdner Eislöwen, Tölzer Löwen und Frankfurter Löwen… Hingegen scheinen uns Joker, Füchse, 
Huskies oder Wölfe weniger zu liegen.  

Vor Jahren hat es mit einem Umbenennungsprogramm schon einmal geklappt. Damals, es war in den 
Playoffs 2003/2004, verlor der EC sämtliche Playoff-Spiele im CKS und gewann alle Spiele in der 
„Donau-Arena“ gegen Regensburg. Kurzerhand benannten die Fans das Colonel Knight Stadion im 
entscheidenden 5. Spiel um. In der Kurve hing ein großes Plakat mit der Aufschrift: „Donau-Arena“; 
und siehe da, es klappte auch hier mit einem 4:3-Sieg und dem Einzug ins Halbfinale. Es wäre also ein 
Versuch wert.  

Schauen wir deshalb mal auf das bevorstehende Programm: Am Sonntag kommen die Ravensburger 
Towercats, am Freitag reisen wir zu den Bietigheim Steellions bevor wir den Deggendorfer SC (steht 
übrigens für Super Cats) und die Heilbronner Falbkatzen empfangen. Auch die Seelöwen 
Crimmitschau und die Bayreuth Tigers (oh – die spielen uns freiwillig in die Karten!) sind dann 
schlagbar. Bleiben noch die Lausitzer Luxe, die Kassel Schneeleoparden, die Freiburger Wildkatzen 
und die Buron Jaguars aus Kaufbeuren.  

Damit nimmt unser Siegeszug kein Ende mehr, denk jedenfalls… 
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